
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Juli 2025 

Liebe Schwestern Brüder! 

Wir setzen uns mit unserer Betrachtung über die Eucharistiefeier fort.  

 

 

Das Hochgebet wird durch die Präfation und Sanctus eingeleitet. Im weiteren 

Verlauf dieses Gebets kommen Dank, Lob und Bitte zu einer Einheit zusammen. 

Wir, die feiernde Gemeinde, drücken unseren Dank für vergangene Heilstaten 

aus, wir blicken in die Vergangenheit und erinnern uns gemeinsam an die 

Ereignisse, die Gott in der Heilsgeschichte gewirkt hat. Zugleich stimmen wir in 

den Lobpreis des dreifaltigen Gottes ein; wir stehen im Hier und Jetzt vor unserem 

Gott, um ihm Lob zu singen und ihn für seine großen Taten zu preisen. Doch nicht 

nur Vergangenheit und Gegenwart finden im Hochgebet ihren angemessenen 

Platz, auch die Zukunft wird thematisiert: Es ist die Bitte um Gottes bleibenden 

Beistand, um seine Gegenwart in den kommenden Tagen, um sein heilvolles 

Wirken auch in der Zukunft. So werden im eucharistischen Hochgebet die drei 

Zeitdimensionen miteinander verknüpft und bilden ein sinnvolles Ganzes. 

Mittendrin zwischen Vergangenheit und Zukunft stehen wir, die versammelte 

Gemeinschaft, die gerade Gottesdienst feiert und vor dem Angesicht Gottes 

zusammengekommen ist.  

Vor der Liturgiereform war das Verständnis des eucharistischen Hochgebets stark 

auf die Einsetzungsworte eingegrenzt. Die Wandlung der Gaben von Brot und 

Wein – so die Sichtweise – würde allein bei den Einsetzungsworten stattfinden. 

Daher rührt bis heute der Brauch, die "Wandlung" durch Glockenläuten 

anzuzeigen.  

Doch die Wandlung der Gaben lässt sich nicht auf einen einzigen Punkt 

begrenzen. Vielmehr ist das ganze eucharistische Hochgebet als eine Einheit zu 

verstehen, in der sich die Wandlung von Brot und Wein in Leib und Blut Christi 

vollzieht.  
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Das gesamte Hochgebet mündet in das Lob des dreifaltigen Gottes und wird 

bekräftigt mit dem zustimmenden "Amen". 
 

Für viele Menschen ist Urlaub die schöne Zeit im Jahr - eine Zeit ohne 

Alltagsstress und tägliche Verpflichtungen, Zeit, sich auf etwas Neues 

einzulassen, Zeit für Begegnung, für Ruhe und Erholung für Körper und Seele. 

Ich wünsche uns allen, dass wir in dieser Sommerzeit spüren, wie befreiend es 

sein kann, loszulassen und was für ein Glück es ist, alle Erdenschwere des Alltags 

hinter sich zu lassen. So genießen Sie die Sommerzeit – in der Ferne und zu 

Hause! 

 Euer P. Jomon C.Ss.R 

Juli 2025 
2. 

Mittwoch 
Mariä Heimsuchung 
18.00 Uhr 

 
Messfeier 
- für die Pfarrgemeinde 

4. 
Freitag 

ab 09.00 Uhr 
17.15 Uhr 
18.00 Uhr  

monatliche Krankenkommunion 
Eucharistische Anbetung 
Messfeier 

 
5. 

Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 
+ Eltern Rosa und Rudolf Pinter und  
   Angehörige 
+ Eltern Theresia und Alfred Schütz und 
   Angehörige 

 
 
 
 

6. 
Sonntag 

14. Sonn. i. Jk 
08.45 Uhr 
 

 
Messfeier 
+ Gatte und Vater Walter Endl und 
   Schwiegereltern 
+ Eltern Anna und Josef Weghofer und 
   Großeltern 
+ Maria und Johann Morawitz u. Angeh.  
+ Anna und Karl Klawatsch und 
   Geschwister und Sohn Herbert 
+ Schwiegereltern Theresia und Franz  
   und Sepp Ramhofer  

9. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

11. 
Freitag 

Hl. Benedikt von Nursia 

18.00 Uhr 
 

Messfeier 
- für die Pfarrgemeinde 

 
12. 

Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 
+ Gatten und Vater Franz Drescher und 
   Schwägerin Gisi, Eltern und 
   Schwiegereltern 
+ Freunde Lore, Franz und Sepp 



Wir wünschen Ihnen schöne erholsame Ferien! 

 
 
 

13. 
Sonntag 

 

15. Sonn. i. Jk 
08.45 Uhr 
 

 
Messfeier 
+ Eltern u. Großeltern Anna u. Franz 
   Klawatsch 
+ Gatten u. Vater Lorenz Pauschenwein,  
   Eltern u. Geschwister Rauhofer 
+ Großelt. u. Onkel Hermann Wildsperger 
+ Schwiegereltern Anna u. Lorenz  
   Pauschenwein 

16. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier beim Parkplatz Gasthaus 
Bogner 

18. 
Freitag 

18.00 Uhr Messfeier 
- für die Pfarrgemeinde 

 
19. 

Samstag 
 

19.00 Uhr Vorabendmesse 
+ Gattin und Mutter Hermine Bogner 
+ Gatten und Vater Ernst Teuschler 
+ Eltern Maria und Anton Habeler und  
   Schwester Hermine 

 
20. 

Sonntag 

16. Sonn. i. Jk 
 
08.45 Uhr 
 

Christophorus-Sonntag (Christophorus-
Sammlung) 
Messfeier 
+ Eltern Johann und Maria Gruber 

 
23. 

Mittwoch 

Hl. Brigitta von Schweden 

18.00 Uhr 
 

Messfeier 
+ Tochter Sonja Maras 
+ Gatten und Vater Hans Habeler und 
   Angehörige 

 
 

25. 
Freitag 

Hl. Jakobus 
18.00 Uhr 

 
Messfeier bei der Anna-Kapelle 
+ Margareta und Erwin Schweifer und 
   Angehörige 
+ Vater und Opa Thomas Strodl 
+ Gatten, Vater und Opa Karl Strümpf 

 
 

26. 
Samstag 

19.00 Uhr Vorabendmesse 
+ Eltern und Großeltern Hedwig und 
   Franz Bauer und Angehörige 
+ Eltern und Großeltern Maria und 
   Dominikus Strümpf und Angehörige 
+ Schwager und Onkel Michael Strobl 

27. 
Sonntag 

 

17. Sonn. i. Jk 
08.45 Uhr 
 

Fußwallfahrt zur Annakirche Wießmath 
Messfeier 
- für die Pfarrgemeinde 

30. 
Mittwoch 

18.00 Uhr Messfeier 

 PS:  Vor den Wochentags - und Samstagsmessen Rosenkranzgebet 

 

 



 

 
 

 

 
 

 

 
  

  

 

Herzliche Einladung 
 

zur Messfeier 
 

beim Parkplatz Gasthaus Bogner 
 

Am Mittwoch, 16. Juli 
um 18.00 Uhr 

 

Herzliche 

Einladung 
 

Messfeier bei der 

Annakapelle 
 
 

Freitag 25. Juli 
um 18.00 Uhr 

 

(mit dem E-Bike) 

nach Loretto 

am Samstag, 09.08.2025 
 

Gesamtstrecke ca. 85 Km 
 

Anmeldung bis 02.08.2025 bei  

Toni Widlhofer 06509988369 
 

Nähere Infos vom Plakat oder vom Toni Widlhofer 


